
Altglas richtig 
trennen und entsorgen

Informationen für Rostocker 
Einwohnerinnen und Einwohner

Kontakte und weitere Informationen

Auskunft zu Stellplätzen der Glascontainer, 
Veränderungen u.s.w:

 Amt für Umweltschutz
 18069 Rostock
 Holbeinplatz 14

 Tel: 0381 381-7313
 E-Mail: abfallentsorgung@rostock.de

 Stellplätze online: www. Geoport-rostock.de/
 Städtische Infrastruktur/Glascontainer

Meldungen von Beschädigungen/Verunreinigungen…

 Internet: www.klarschiff-hro.de
 Umwelttelefon: 0381-381 7303
 E-Mail: umweltaufsicht@ros

Abfallberatung:

 Tel: 0381-381-7347

Anlieferungszeiten der Recyclinghöfe:

 Mo – Fr:  10.00 bis 18.15 Uhr
 Sa:   9.00 bis 12.45 Uhr

Internet:

www.rostock.de/umweltamt
www.was-passt-ins-altglas.de
www.gruener-punkt.de
www.glasaktuell.de
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Tipps zum richtigen Trennen und Entsorgen  

Glasverpackungen sind vor dem Einwerfen in den Altglascontainer zu entleeren. Ein Ausspülen ist nicht notwendig.

Das Abschrauben der Deckel ist nicht unbedingt notwendig. Moderne Recyclinganlagen können Verschlüsse aussortieren, so 
dass sie anschließend der Verwertung zugeführt werden können. 

* Gläser mit Arzneimittelrückständen bitte nicht in die Toilette oder das Waschbecken entsorgen. 
 Jedes Medikament, was nicht über das Abwasser in den Wasserkreislauf gelangt, entlastet die Umwelt. 
 Altmedikamente gehören zum Siedlungsabfall und können deshalb in den Hausmüll gegeben werden.  
 Aus Sicherheitsgründen bitte in Papier einschlagen und mit dem Hausmüll vermischen.

** Herkömliche Glühlampen können in den Hausmüll entsorgt werden.

*** LED – Lampen, Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren gehören nicht in den Hausmüll. In Rostock nehmen alle 
 Recyclinghöfe gebrauchte Lampen zurück, ebenso immer mehr Einzelhändler, Baumärkte…
 (Lage der nächstgelegenen Sammelstellen im Internet unter www.lichtzeichen.de)

**** Entsorgung in die Hausmülltonne

Die Entsorgung erfolgt getrennt nach den Farben Braun, Weiß und Grün. Weitere farbige Glasverpackungen 
(z.B. blaue Glasfl aschen) gehören in den Grünglascontainer.

Abfallvermeidung ist besser als jedes Recycling, deshalb schon beim Einkauf an die Wiederverwendung und Entsorgung denken!

Was gehört in den Glassammelbehälter?  

• Getränkefl aschen aus Glas
• Konservengläser
• Marmeladengläser
• Pharmazeutische Glasbehälter*
• Sonstiges Verpackungsglas
• Senfgläser oder sonstiges Verpackungsglas, das in der 

Nachnutzung als Trinkglas genutzt wurde

Was gehört nicht in den Glassammelbehälter?  

• Glühlampen**
• LED- und Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren***
• Hitzebeständiges Glasgeschirr ****
• Behälter aus Bleiglas (z.B. Blumenvasen, Schalen, 

Aschenbecher…)****
• Fensterglas ****
• Flachglas (Spiegel-, Draht-, Sicherheitsglas) ****
• Weihnachtsbaumkugeln ****
• Autoscheiben-und lampen ****
• Porzellan, Keramik ****
• Kachelofen- und Kaminglas ****
• Glaskochplatten ****

Rohstoff Altglas  

Rund 97 Prozent der deutschen Haushalte bringen laut In-
itiative der Glasrecycler ihr Altglas in den Altglascontainer. 
Im Jahr 2017 wurden in Rostock insgesamt 3446 Tonnen Alt-
glas gesammelt. Das ist sehr positiv. Altglas ist ein wertvoller 
Rohstoff, der unendlich oft ohne Qualitätseinbußen recycelt 
und zu hochwertigen, neuen Glasverpackungen verarbeitet 
werden kann. 

Neue Glasfl aschen bestehen durchschnittlich zu 60 Prozent 
aus Recyclingglas, grüne Flaschen und Gläser teilweise bis zu 
90 Prozent. Der Einsatz von Recyclingglas spart Energie und 
schont die natürlichen Ressourcen und die Umwelt. 

Fehleinwürfe im Glascontainer stören den Recyclingprozess 
erheblich und sollen durch die Verbraucheraufklärung u.a. 
mit diesem Faltblatt vermieden werden.

In der Hanse- und Universitätsstadt Rostock besteht ein gut 
ausgebautes Bring-System für Verpackungen aus Altglas. Im 
Stadtgebiet wurden in den vergangenen Jahren alle ca. 300 
öffentlichen Standplätze mit lärmarmen Altglascontainern 
ausgestattet. Sie entsprechen einem sehr hohen Standard in 
Bezug auf Bedienfreundlichkeit, Lärmminderung und Funkti-
onsfähigkeit. Auf den vier Recyclinghöfen ist die Abgabe von 
Altglas aus Privathaushalten ebenfalls möglich.

Unterfl urcontainer (links) und Stellplatz (rechts) zur Entsorgung 
von Altglas in der Hanse- und Universitätsstadt Rostock

Abholung und Transport der 
Altglas-Verpackungen

Die Entsorgungsfahrzeuge für Altglas beinhalten, für die Ein-
wohner nicht sichtbar, auf ihrer Ladefl äche verschiedene 
Kammern für die Erfassung von farblich getrenntem Altglas.

Hinweise:

Die öffentlichen Wertstoffcontainer-Stellfl ächen sol-
len nicht mit illegalen Abfallablagerungen verschmutzt 
werden. Ein Bekleben und Bemalen der Container ist 
ebenfalls nicht gestattet,   um die Akzeptanz der Nutzer 
zu erhöhen und Reinigungskosten zu sparen. 

Alle Altglas-Container sind mit Lärmschutzklappen 
ausgestattet. Leider werden durch Vandalismus immer 
wieder Glascontainer beschädigt und die lärmmin-
dernden Einwurf-Manschetten zerstört. 
Meldungen siehe Seite 8 (Kontakte)

Folgende Einwurfzeiten sind aus Lärmschutzgründen 
zu beachten:
  Mo – Fr: 07.00 – 20.00 Uhr
  Sa: 07.00 – 13:00 Uhr

Rechts: 
Entsorgungsfahrzeug mit neuer 

optischer Kennzeichnung. 
Unten: Entsorgungsfahrzeug 
mit Blick auf die getrennten 

Glasfraktionen.


